
Zukunftskonferenz „Lernende Stadt“: „Wie wollen wir 2030 in Gelsenkirchen leben?“ 

2.11.2015 / 9.00 bis 17.00 Uhr / Wissenschaftspark Gelsenkirchen 

 

Zielsetzung für die Konferenz: 

- Konkretisierung der Vision 2030 „Lernende Stadt“ 

- Formulierung von Anforderungen an die Umsetzung  

Ablauf 

1. Begrüßung: Dr. Manfred Beck, Stadtdirektor 

 

2. Kurzvortrag zum Sachstand: „Auf dem Weg zur gemeinsamen Vision“ 

Werner Rybarski, Leiter aGEnda 21-Büro 

 

3. Erster Austausch in kleinen Gesprächsgruppen:  

Woran erkennen wir konkret, dass uns die Umsetzung gelungen ist und dass Gelsenkirchen 

eine „Lernende Stadt“ ist? 

 

4. Der Blick auf das Gesamtsystem: Wer ist zu beteiligen? (in Arbeitsgruppen) 

 

5. Was wollen wir auf den Weg bringen, um unsere Vision von der Lernenden Stadt zu 

verwirklichen … Erste Ideen und Empfehlungen zu konkreten Fragestellungen und 

Maßnahmen (in Arbeitsgruppen / mehrere Runden) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

6. Präsentation der Ergebnisse im Plenum und erste Priorisierung 

 

7. Wie geht es weiter 

Mögliche Handlungsfelder, Themen und Fragestellungen: 

1. Verbindung der Bildungsbeiche: schulische -, außerschulische und informelle Bildung 

2. Übergänge (z.B. Kitas-Schule) und Lebenslanges Lernen 

3. Zielgruppen: Senioren, Erwachsene, Jugend, Kinder, Migranten, Neuzuwanderer, … 

4. Verbindung Bildungsfelder: Umweltbildung, Medienpädagogik, Berufliche Bildung, Kulturelle Bildung, „MINT“, 

Politische Bildung, Gesundheitserziehung, … 

5. Stadtteile, Quartiere und Netzwerke 

6. Bildungs- und Lernorte,  

7. Wissens- und Erfahrungstransfer (z.B. zwischen Generationen, zwischen Kulturen) 

8. Partizipation in den Einrichtungen 

9. Partizipation: Zivilgesellschaft, Politik und Verwaltung 

10. Digitale Transformation: E-Participation,  E-Learning, Lernen durch Lehren 

11. … 


